
Besprechungen

lıchkeıit ZUu vermitteln, weıl 1mM Blick aut s1e Frage Neuzeit Christentum erührt ISt; tindet
Einzelurteile und Gesamtwertung des Theolo- hıer jedenfalls wichtige Intormatıon und zahlrei-
gen-Philosophen nıcht unbedingt als das letzte che Anregungen ZU ach- und Weiterdenken.
Wort werden können. Wer VO der Neufeld SJ

Politik un Gesellschaft

schichte M1t der Geschichte der zurück.HELLER, Michaıil NEKRICH, Alexander: (+0=
schichte der Sowjetunion. Bd  — A In der Eıinleitung wiırd der Übergang VO 1C6-

e Königsteın: Athenaum 1981 volutionären Rufßtland rAÄCRM 1n Anlehnung
348, 453 Lw. 68,— Solschenizyn als „Bruch dCS Rückgrats“

Michaıil Heller emıgrierte 1969 aus der UdSSR bezeichnet. uch wırd eın grundsätzlıcher UUNn-
terschıed zwıschen der Leninschen und der Sta-und rt heute der Sorbonne 1ın Parıs. Alexan-

der Nekrich, ebentalls Hıstoriker aus der Iinschen Polıitik gemacht, hne da{fß dabe1 d18
lebt und rt selit seıner Emigration ın den USA Entwicklung „ideologischen Utopıismus ZUrT

Nekrich War VOTr seıner Emigration 1 Westen Macht des Parteiapparates” verkannt wiıird Wäh-
bereıts durch eine Untersuchung ekannt OL rend Heller 1 ersten Band dıe Entwicklung des
den, die 1963 1ın Moskau erschienen ISst und sıch sowjetischen Sozijalısmus nıcht als einen geschlos-
mMıt den Fehlern Stalins befaft, dıe r A den An- Vorgang betrachtet, legt Nekrich iIm WEeI-

Band den Akzent stärker auf dıe miteinanderfangsniederlagen der dSSR ach dem deutschen
Überfall ührten. Dieses Buch „22; Jum 1941 * verbundene Gesamtentwicklung ur Stalın. In
ührte ın der Sowjetunion eineinhalb re spater der Schlußbemerkung ann [Nan lesen (387) „Die
zZzu eiıner wütenden Polemik Nekrich. Geschichte der Sowjetunion 1st dıe Geschichte

Dıie Geschichte der dSSR 1st Hıstorikern einer Gesellschaft und eines Staates, die ONMn einer
ım Westen in Gesamtdarstellungen und 1n zahl- Parteı unterjocht sınd, dıe Geschichte eines Staa-
reichen Einzeluntersuchungen dargestellt WOTI - Les:; der die Gesellschaft geknechtet hat, dıe @€7.»
den Dıie hıer vorliegenden beiden Bände sınd schichte einer Parteı, dıe QiC des Staates bemäch-
jedoch dıe ersie zusammentassende Darstellung tigt hat, Uln einen Menschentyp ZzUu chaften, der

ıhm erlauben würde, die Macht eW1g behalten,der Entstehung und Entwicklung der UdSSR VO

Historikern, dıe dıe Ereignıisse nıcht aufßen dıe Geschichte einer Form des Widerstandes.“
er Band enthält eine Zeıttatel, eın Quellen-verfolgt nd untersucht aben, sondern Mitbe-

troftfene smd und Or ihrer Emigration 1n der verzeichnis und eın Personenregister, Der erSTIEC

bereits als Historiker tätıg arcen Band wurde Barbara und Borıs Inoy, der
zweıte Band on Willı Eichhorn und Karl HuberFür den Fachmann sind 1n diesem zweıbändi-

A Werk wenı1g ısher unbekannte Tatsachen Zu AaUS em Russischen übersetzt. Als erstie (zesamt-
tinderi, talls GT dıe zahlreichen FEinzeluntersu- darstellung der Entstehung und Entwicklung der
chungen kennt. Allerdings haben dıe beiden Ver- UdSSR, dıe einstigen sowjetischen 1stOr1-

kern verfaßt worden SL, ırd dieses Werk fürfasser sıch auch etark auf Originaldokumente, auf
Samisdat- und Tamisdat-Veröffentlichungen BC- absehbare Zeıt Standardlektüre für jeden se1IN, der
StutZt, die bisher 117 Westen wenıger beachtet sıch miıt der Geschichte der UdSSR setfaßt

l) Rothworden SIN Die Vertasser leugnen weder die
großen Aufbauleistungen der och dıe
sowjetischen Leistungen und Anstrengungen 1
Krieg. Insgesamt 1st CS jedoch eine Darstellung, GUDORF, 110 Sprache als Politik. ntersu-

chung vA ötfentlichen Sprache und Kommunika-dıie dıe Entwicklung eines totalıtären 5ystems,
seinen Aufstieg 7ACRE Weltmacht beschreibt. tionsstruktur ın der DD  z öln Verlag Wıssen-

Sıe weısen dıe Kontinuität der russiıschen (ze- schaft und Politik 1981 NL 289 Kart. 34 —
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Dıie vorliegende Untersuchung 1St die leicht den soll, weıl 1mM kleinen zeigt,
überarbeitete Fassung der Diıssertation „Sprache insgesamt geht „Auf die Frage eiınes westlıi-
als Polıitik. Untersuchung ELE polıtischen Sprache chen Fernsehreporters, W as sıch 1m NeuUEN
un: Kommunikationsstruktur In der DD Der Jahr wünsche, antwortete ein Straßenpassant ın
Vertasser geht VO  s der These aUS, „dafß die Spra- Ost-Berlin: Die ‚Beziehungen allen Völkern
che der olıtık dıe Polıitik, die sıch dieser Sprache sollten weıterentwickelt‘ und der ‚Frıeden erhal-
bedient, kennzeichnet, dafß iıhre Analyse das ten werden. Darauf der Reporter: Neın, W as FAn
Verhältnis VO politischem 5System und politi- privat sıch üunsche. Passant: uf polıtische
scher Sprache aufhellt“. Fragen gebe ıch keine ntwort.  CC oth

Der Abschnitt befafßt sıch mıiıt der grund-
legenden allgemeinen Problematik (Sprache und
olıtık als sprachwissenschaftliches und polıtı- KÜHNHARDT, Ludger: Kinder des Wohlstands
sches Thema). Im zweıten Abschnitt wendet sıch Auf der Suche ach dem verlorenen 1nnn Muün-
der Vertasser unmiıttelbar der DDR Z (DDR- hen Olzog 1981 (Analysen und Perspekti-
Entwicklung und DDR-Forschung), CNAL annn \9A j L0:) Kart 85,50
thematisch folgerichtig eın (Kommunikation un Ludger Kühnhardt (geboren 1958 gehört Zzu

Legıitimität 1M politischen 5System der DDR) In der Generatıion, deren Sınnsuche un Heraustor-
diesem dritten Abschnitt wırd iınsbesondere die derung analysıert. eın Essay bietet eın tacet-
Kommunikation in iıhrem Verhältnis otffiziel- tenreiches Bıld der Jugend 8 Nach der
len Ideologie dargestellt. Im üntften Abschnitt Bestandsaufnahme des Vertassers münden
geht CS Terminologie nd Wortbedeutung allem reı Strömungen in den Jugendprotest eiIn:
(Terminologie nd Sprache. Der polıtische dıe Totalverweigerer, die MMIt der Gesellschaft und
Aspekt der Wortbedeutung und des Bedeutungs- ihrer Lebensweise endgültig gebrochen haben,
wandels 1 DDR-Kontext). Hıer wırd U, auch militante Chaoten, denen die Verwirkli-
die Thematik des Schlagworts behandelt. i88) chung systemverändernder Zıiele NT Mitteln der
sechsten, abschließenden Abschnitt wiırd das Er- Gewalt geht, nd Suchende auft dem Weg Zzu  S

gebnis der Untersuchung zusammengetafst (Poli- Selbstfindung und Selbstverwirklichung. Stärker
tische Sprache nd dıie Funktion der Kommuni- gefühlsbetont und weıthin theorie- nd sprachlos
katıon 1m DDR-System). Der Vertasser kommt 1st dıe Grundhaltung des Jugendprotests destruk-
7 A dem Ergebnis, „dafß die Funktion des kommu- V, res1gNatıv nd aAggressIV. Die starke eMOtIO-
nıkatıven 5Systems 1n der DDR darin esteht, ale Besetzung erklärt sıch als Reaktion aut die
dıe komplexe Realıtät durch eıne marxıstisch- Gefühllosigkeit einer scheinbar perfektionierten
leninistische Interpretation auf dıe Meınungen Umwelt. Dıies macht den Jugendprotest Insge-
der Ideologie ZUu reduzieren, wobel dıe Wırk- Samnt unberechenbarer und gefährlicher und die
samkeit des Vertahrens durch das Kommunika- Reaktionen des Staats schwieriger. Auch ühn-
tiıonsmonopol gesichert un der Etffekt, durch hardt stellt die Frage, WAaTrTumm ST Rabatz gemacht
Anwendung dieser Methode, als Legıtimations- werden mufß, damıit Mißstände erkannt lll'ld besei-
beweis rückinterpretiert wird“. tıgt werden.

Die gestörte Kommunikatıon 1n der DDR IST Der Verfasser sıeht iM derzeıtigen Jugendpro-
bisher keinem anderen utor SO umtassend nıcht sechr einen (GGenerationenkontlikt.
nd einsichtig nachgewiesen worden. Allerdings Vielmehr spiegelt der Protest die Unsicherheit
mu(ß nan b(‚l der Lektüre jene Schreibweise in einer Gesellschaft, die nıcht 5( recht weiß, WI1e
Kauf nehmen, dıe bei Dıissertation üblich 1St, das weitergehen oll Deshalb wiırdc dıe Zukunftsangst
heißt der Nıchtfachmann wırd sıch schwertun. VOT einer unfriedlichen, inhumanen Welt miıt eher
Trotzdem sollten VOTr allem Journalısten und Poli- unheıilvollen Erwartungen Zzum beherrschenden
tiker diese Analyse des Kommunikationsprozes- Syndrom der Protestbewegungen. Dieser FA
SCS zwıschen Führung und Bevölkerung lesen. kunftspessim1smus wırd als Ausdruck der ge1st1-

An den Schluß seiner Analyse hat der Vertasser gCnN Krise einer untergehenden Wohlstandskultur
eın leines Ereign1s gestellt, das j1er zıtlert WeETI- empfunden.
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